
Hessenliga: Jahn Kassel - Heuchel-
heim 42:36, Wetzlar - Kirberg 53:25, Wet-
tenberg - Sontra II 55:23, Allendorf - Rons-
hausen 48:30, Bosserode - Fulda 51:27.
1. Bosserode 16 712:536 35
2. Wetzlar 16 686:561 34
3. Allendorf/L. 16 665:583 31
4. Wettenberg 16 661:586 28
5. Ronshausen 16 629:619 23
6. Jahn Kassel 16 589:659 23
7. Fulda 16 600:648 21
8. Kirberg-E. 16 592:656 17
9. Heuchelheim 16 566:682 15
10. Sontra II 16 539:709 13

Verbandsliga: Lengers - KSV Baunatal 45:33,
Heringen - Hönebach 47:31, Fulda - Rom-
merz 41:37, Eschwege - Neuhof II 54:24.
1. KSG Kassel 14 606:486 30
2. Heringen 14 582:510 27
3. Fulda 15 594:576 23
4. Hönebach 14 558:534 22
5. Eschwege 14 554:538 22
6. Rommerz 15 567:603 19
7. KSV Baunatal 14 511:581 17
8. Neuhof II 14 512:580 16
9. Lengers 14 508:584 16

Bezirksoberliga Ost: Hilders - GF Fulda
II 22:14, Hönebach II - Bosserode II 22:14,
Datterode - Kathus 23:13, SKG Sontra III - Her-
fa 16:20, SKS Fulda II - Pilgerzell 22:14.
1. Pilgerzell 16 324:252 33
2. Herfa 16 305:271 31
3. Hönebach II 16 296:280 29
4. Datterode 16 303:273 27
5. Kathus 16 288:288 26
6. SKG Sontra III 16 283:293 25
7. SKS Fulda II 16 274:302 20
8. Hilders 16 264:312 19
9. GF Fulda II 16 276:300 18
10. Bosserode II 16 267:309 12

Bezirksliga Ost 1: Süß - Neuhof IV 24:12,
Sontra IV - Heringen II 26:10, Raßdorf - Len-
gers II 24:12, Ronshausen II - Herfa II 22:14.
1. Süß 14 292:212 36
2. Raßdorf 14 281:223 28
3. Ronshausen II 14 256:248 23
4. Heringen II 14 231:273 18
5. Lengers II 14 246:258 16
6. Herfa II 14 242:262 16
7. Neuhof IV 14 232:272 16
8. Sontra IV 14 236:268 15

A-Liga Ost 1: Raßdorf II - Club Herin-
gen 24:12, SKG Sontra V - Bad Hers-
feld 24:12.
1. Bad Hersfeld 8 159:129 19
2. SKG Sontra V 8 157:131 17
3. Raßdorf II 8 148:140 12
4. Club Heringen 8 121:167 7
5. Herfa III 8 135:153 5

Kegeln

HERSFELD-ROTENBURG. Das
Wildecker Kegelderby in der
Bezirksoberliga endete mit ei-
nem Heimsieg von AN Höne-
bach II gegen AN Bosserode II.
Während Hönebach damit
weiter auf Rang drei rangiert,
ist Bosserode Letzter mit sechs
Punkten Rückstand auf Rang
neun – ein sehr wahrschein-
lich nicht mehr aufzuholen-
der Rückstand.

Aufseiten der Hönebacher
erzielte Karl-Heinz Renelt mit
starken 831 Holz das beste Er-
gebnis, bei Bosserode war dies
David Grünler mit sehr guten
836 Holz vorbehalten. Ent-
scheidend waren jedoch die
752 Holz von Hönebachs
Christof Schade. Hätte er nur
ein einziges Holz weniger er-
zielt, wäre der Zusatzpunkt
nach Bosserode gegangen.

Süß siegt zum Abschluss
Zum Saisonabschluss der

Bezirksliga Ost sicherte sich
der TSV Süß gegen die KSG
Neuhof IV klar alle drei Punk-
te. Matthias Löffler und Mat-
thias Reith erzielten mit je-
weils 752 Holz die besten Er-
gebnisse. Auch GH Raßdorf
war gegen GW Lengers II er-
folgreich, Thomas Breuer war
mit 826 Holz der überragende
Spieler.

Der ESV Ronshausen II ver-
buchte gegen BW Herfa II
ebenso einen klaren Heimsieg
– Lars Merkert war mit 818
Holz bester Spieler.

Zum Saisonabschluss der A-
Liga Ost gewann GH Raßdorf II
gegen den Club 79 Heringen -
dabei war Michael Adam mit
730 Holz bester Kegler des
Spiels. (mö)

Hönebach II
gewinnt das
Reserve-Derby

gen bezeichnen. Kurios deswe-
gen, weil es nach vier Spielern
nach einer sehr deutlichen
Niederlage für die Wildecker
aussah, denn sie hatten bis da-
hin noch keine Wertung in
der Einzelwertung erzielt.

Glücklich deswegen, weil
Heringen Hans-Jürgen Stein
bereits nach zwölf Wurf ver-
letzt ausgewechselt werden

HÖNEBACH. Sportkegel-Ver-
bandsligist AN Hönebach er-
gatterte den Zusatzpunkt in
Heringen.
Eintracht Heringen - AN Hö-

nebach 2:1 (47:31) 4634:4399.
Kurios, glücklich und doch ir-
gendwie verdient: Genau so
kann man den Spielverlauf
der Kegler von AN Hönebach
im Derby bei Eintracht Herin-

Hönebach reichen 31 Wertungspunkte
Sportkegel-Verbandsliga: Gegen Heringen mit „Punktlandung“ einen Zähler entführt

musste und sein Ersatzmann
unter allen Hönebachern
blieb.

Aber auch verdient, weil Ro-
bert Reinhardt mit guten 775
Holz im Schlussblock einen
Heringer übertraf und Torben
Möller dies mit starken 786
bei gleich drei Spielern aus
dem Werratal gelang. 31 Zäh-
ler sind das Mindestmaß zum

Gewinn des Einzelwertungs-
punktes. Den Wildeckern
war’s egal – ein Punkt ist ein
Punkt. (mö)

Hönebach: Frank Schuh-
mann 721 Holz/4 EWP, René
Sufin 755/5, Sebastian Knoth
702/3, Daniel Ritz 660/2, Ro-
bert Reinhardt 775/7, Torben
Möller 786/10.

Holz. Der Rest der Wildecker
ließ zwar einzelne Zähler in
der Einzelwertung liegen, in

BOSSERODE/RONSHAUSEN.
Bosserodes Sportkegler gewin-
nen klar, Ronshausen verpasst
knapp einen Punkt – das Wo-
chenende der Kegler brachte
in der Hessenliga keine Über-
raschungen.
AN Bosserode - GF Fulda 3:0

(51:27) 4852:4483. Pflichtauf-
gabe erfüllt: AN Bosserode ver-
teidigte die Tabellenführung
der Hessenliga mit einem sou-
veränen 3:0-Heimsieg gegen
den Abstiegskandidaten GF
Fulda. Überragender Mann
war wieder einmal Tobias
Brill, der mit hervorragenden
880 Holz die Tagesbestleis-
tung erzielte.

Ihm folgte Michael Reith,
der nicht minder starke 852
Holz auf der Anzeigetafel er-
scheinen ließ, und auch René
Windolf überzeugte mit 829

Bosserode hält den Vorsprung
Sportkegel-Hessenliga: Duell an der Spitze geht weiter, Ronshausen geht leer aus

Gefahr gerieten die drei Zäh-
ler jedoch nie. Damit rangiert
AN Bosserode auch zwei Spie-
le vor Saisonende auf dem ers-
ten Platz der Hessenliga. Ver-
folger Wetzlar bleibt aber
nach dem Heimerfolg gegen
Kirberg-Eisenbach einen Zäh-
ler hinter den Wildeckern.
Bosserode: Michael Reith

852 Holz/11 EWP, Tobias Brill
880/12, Sigurd Staniczek 779/
6, Thilo Köhler/Gerald Buche-
nau 723/3, Arno Köhler 789/9,
René Windolf 829/10.
GH Allendorf/Lumda - ESV

Ronshausen 3:0 (48:30)
4826:4664. Acht, sieben, sie-
ben, vier das waren die Ab-
stände, die vier Ronshäuser
Keglern fehlten, um einen
Teilerfolg in Allendorf/Lumda
zu landen. Hätte nur einer der
betroffenen Akteure ein paar

Holz mehr erzielt, wäre der
Punkt eingefahren worden.
Andreas Sekulla war mit 813
Holz bester Ronshäuser Spie-
ler. Ihm fehlten acht Holz auf
den nächsten Heimkegler, um
den Einzelwertungspunkt
mitzunehmen. Christian Stein
fehlten trotz ordentlicher 795
Holz auch sieben Holz, ebenso
wie Thorsten Schaub. Thomas
Schaub hätte statt 783 Holz
787 erzielen müssen, doch es
war eines jener Spiele, in de-
nen am Ende ein paar Hölzer
zum Erfolg fehlten. Der ESV
Ronshausen bleibt damit auf
Rang fünf.
Ronshausen: Jörg Sekulla

719/1, Lars Merkert 791/6,
Thorsten Schaub 763/2, Tho-
mas Schaub 783/4, Andreas Se-
kulla 813/10, Christian Stein
795/7. (mö)Tobias Brill. Foto: Walger

ROTENBURG.Die U-18-Volley-
ballerinnen der TG Rotenburg
gewannen das Qualifikations-
turnier zum Hessenjugendpo-
kal in Marburg. Gegen VBC Bü-
dingen, TV Weiterode und
Gastgeber SF Blau Gelb Mar-
burg setzten sie sich sich ver-
dient in allen drei Spielen
durch.

Im ersten Spiel gegen Mar-
burg hatten sie dabei mehr
Mühe als gedacht und konn-
ten die Partie erst im dritten
Satz knapp mit 16:14 für sich
entscheiden. Im zweiten Spiel
gegen den TV Weiterode zeig-
te Rotenburg gerade im ersten
Satz eine sehr starke spiele-
risch und kämpferische Leis-
tung und sicherte sich mit
25:17 den ersten Satz.

Es galt nun diese Leistung
auch einmal in einem kom-
pletten Spiel abzurufen. Das
gelang im zweiten Satz bis
zum Stand von 22:17 sehr gut.
Doch dann holte Weiterode
Punkt für Punkt auf bis zum
24:24. Aber diesmal behielt
Rotenburg die Nerven und
machte den Sack zu – 26:24.
Im dritten Spiel hatte die TGR
keine Mühe mit dem VBC Bü-
dingen und gewann deutlich
mit 2:0 Sätzen.

Damit spielt die Mann-
schaft im Mai um den Hessen-
jugendpokal. (red)

TGR zum Hessenpokal
Jugendvolleyball: Rotenburg schlägt auf dem Weg zum Sieg auch TV Weiterode

Erfolgreicher Nachwuchs: die TG Rotenburg mit hinten von links Cara Möller, Luisa Reitmeier, Anna
Bock, Laura Wagner, Sina Jacob, Trainer M. Bickel, Mitte von links Tabea Bickel, Katharina Janousch,
Kim Renters und vorn Emma Kohlhoff.

BREITENBACH. Die Kreisliga-
Volleyballerinnen des TV Brei-
tenbach haben mit einem Sieg
in Stockhausen den zweiten
Tabellenplatz verteidigt. Am
Ende stand ein 3:0 (25:21,
25:21, 25:23).

Breitenbach musste ersatz-
geschwächt beim Tabellen-
schlusslicht antreten. Nach-
dem sich die Stockhausenerin-
nen zuletzt deutlich stärker
präsentiert hatten als zu Be-
ginn der Saison, durfte der
Gegner auf keinen Fall unter-
schätzt werden. So verlief der
erste Satz ziemlich ausgegli-
chen. Beim 21:21 zog die TVB-
Sechs allerdings davon und si-
cherte sich den ersten Durch-
gang mit 25:21. Im zweiten
Satz lag sie meist in Führung.
Beim 24:18 konnten die Gast-
geberinnen noch einmal ver-
kürzen, doch dann zog der
TVB davon.

Im dritten Satz drehte
Stockhausen den Spieß um
und lag bereits mit 15:9 in
Führung. Die routinerten TVB-
Damen ließen sich davon je-
doch nicht beeindrucken und
sicherten sich auch diesen
Satz knapp mit 25:23. Sie blei-
ben Tabellenzweite. (red)
TVB: Anette Holstein, Vera

Oster, Beate Patan, Barbara
Holzhauer, Silvia Claus, Elke
Thomas, Nadja Töws.

Breitenbach
verteidigt
Platz zwei

ten Mannschaft, wurde im An-
griff eingesetzt. Für diese Not-
besetzung schlug sich die
Mannschaft beachtlich.

Zunächst hatte Weiterode
im ersten Satz Probleme, sich
zu finden, und lag 0:6 zurück.
Es dauerte bis Mitte des Sat-
zes, ehe sich die Mannschaft
eingespielt hatte. Dann aber
wurde um jeden Punkt ge-
kämpft. Allerdings ging der
Satz trotz toller Aufholjagd

WEITERODE. Mit 0:3 (22:25,
18:25, 23:25) unterlagen die
Bezirksliga-Volleyballerinnen
des TV Weiterode in ihrer Par-
tie in Flieden.

Dabei konnten sie nicht in
Bestbesetzung antreten. So
mussten einige Akteure aus
der zweiten Mannschaft aus-
helfen. Auch Isabel Marder
gab nach längerer Pause ihr
Comeback. Leonie Sauer, ei-
gentlich Stellerin in der zwei-

Weiterode in Flieden ohne Siegchance
Volleyball-Bezirksliga: TVW hat schon in zwei Wochen die Gelegenheit zur Wiedergutmachung

doch noch an
Flieden.

Der zweite
Satz war bis
zum 18:18 aus-
geglichen.
Dann aber ent-
schied eine
starke Aufga-
benserie einer
Fliedenerin den Durchgang.
Der dritte Satz war aus Weite-
röder Sicht der stärkste. Wei-

terode führte immer mit ei-
nem oder zwei Punkten,
konnte aber den Vorsprung
nicht ins Ziel retten. Doch be-
reits in zwei Wochen findet
das Rückspiel statt – Gelegen-
heit zur Revanche. (red)

Weiterode: Angela Alter-
gott, Jessica Erdmann, Lara
Krapf, Silke Krapf, Isabel Mar-
der, Leonie Sauer, Jannika
Schwachheim.

Isabel
Marder

LÜDERSDORF. Während die
erste Herrenmannschaft des
TTC Lüdersdorf spielfrei war,
hatten die Damen in der Tisch-
tennis-Bezirksliga die TSG
Wattenbach zu Gast. Die Rol-
len schienen klar verteilt,
denn die Gastgeber sind Tabel-
lenletzte und mussten die zu-
letzt formstarke Johanna Man-
gold ersetzen. Aber das Team
um Jana Fey leistete erbitter-
ten Widerstand und hatte bis
zur letzten Begegnung die
Chance auf einen Punktge-
winn. Den konnte Ersatzfrau
Brigitte Trieschmann nicht
holen, sodass Wattenbach et-
was glücklich 8:6 siegte.
Punkte Lüdersdorf: Jana Fey

(2), Nina Trieschmann (2), Ur-
sula Mangold und N. Trie-
schmann/Fey

In der Herren- Bezirksklasse
startete Lüdersdorf II gegen TV
Heringen II furios. Carsten
Balduf/Patan, Phillip Balduf/
Schröder und Schade/Schade
brachten die Hausherren 3:0
in Führung. Diese bauten
Timo Schröder, Michael Pa-
tan, Marius Schade und Ralf
Schade auf 7:1 aus. Im zweiten
Durchgang hielt Heringen et-
was stärker dagegen, aber
Carsten Balduf und Marius
Schade stellten den 9:4-Erfolg
sicher.

Einen weiteren Sieg feierte
die Lüdersdorfer Jugend in der
Bezirksliga. Phillip Balduf und
Bastian Schade mit je drei Ein-
zelsiegen sowie Balduf/Schade
im Doppel schickten den TV
Frankenhain mit 7:3 nach
Hause.

Stark spielte auch die die
dritte Herrenmannschaft in
der 1. Kreisklasse. Sie schlug
den TTC Imshausen II mit 9:4.
Nach den Doppeln stand es
2:1, Keil/Schulze und Lands-
rath/Bomm siegten für die
Gastgeber, G. Hollerung/Bech-
stein für die Gäste. In den Ein-
zeln überzeugten bei Lüders-
dorf Ralf Keil und Marcel Hoh-
mann mit zwei Siegen, die üb-
rigen Zähler holten Andreas
Schulze, Ricardo Landsrath
und Alfred Bomm. Für Ims-
hausen waren André Fischer,
Dirk Bachmann und Gerhard
Hollerung erfolgreich. (red)

Lüdersdorfs
Damen beim
6:8 im Pech

4. VerbandsligaHerren: Rüsselsheim III - Ro-
tenburg 12:1, RSC Wiesbaden - THC Wies-
bad. III 6:7, HC Kassel II - Rüsselsheim III 1:5,
Frankfurt V - Rotenburg 3:2, RSCWiesbaden
- HC Kassel II 4:5, Frankfurt V - THC Wiesba-
den III 4:8.
1. Rüsselsheim III 8 53:14 21
2. THCWiesbaden III 8 60:32 21
3. Frankfurt V 8 35:37 15
4. HC Kassel II 8 21:40 6
5. Rotenburg 8 24:45 6
6. RSCWiesbaden 8 24:49 3
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